
INFORMATIONEN ÜBER DIE NICHT VERÖFFENTLICHTEN ENTSCHEIDUNGEN 

Sammlung der Rechtsprechung 

Beschluss des Gerichtshofs (Achte Kammer) vom 12. Januar 2017 –  
Europäischer Tier- und Naturschutz und Giesen/Kommission  

(Rechtssache C-343/16 P)  

„Rechtsmittel – Art. 181 der Verfahrensordnung des Gerichtshofs – Weigerung, einen 
Gesetzgebungsvorschlag für die Gründung eines Vereins europäischen Rechts vorzulegen – Nicht 

anfechtbare Handlung“ 

1.  Rechtsmittel – Gründe – Unzureichende oder widersprüchliche Begründung – Umfang der 
Begründungspflicht – Rückgriff des Gerichts auf eine implizite Begründung – Zulässigkeit – 
Voraussetzungen 

(Art. 296 AEUV; Satzung des Gerichtshofs, Art. 36 und 56 Abs. 1; Verfahrensordnung des Gerichts, 
Art. 119) 

(vgl. Rn. 14) 

2.  Rechtsmittel – Gründe – Rechtsmittelgrund, der sich gegen die Kostenentscheidung des Gerichts 
richtet – Unzulässigkeit im Falle der Zurückweisung aller anderen Rechtsmittelgründe 

(Art. 256 Abs. 1 AEUV; Satzung des Gerichtshofs, Art. 58 Abs. 2) 

(vgl. Rn. 24) 

Tenor 

1.  Das Rechtsmittel wird zurückgewiesen. 

2.  Der Europäische Tier- und Naturschutz e. V. und Herr Horst Giesen tragen ihre eigenen 
Kosten. 
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